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Vorwort

Es liegt mir fern, hier irgendjemanden anzugreifen oder über jemand zu urteilen. Vielmehr ist es meine Sicht der Dinge, so wie ich das nachfolgend interpretiere. Kann schon sein, dass der eine oder andere meint, dass wäre eine radikale Sicht der Dinge. Aber manches Mal kommt es mir schon so vor, dass man den Kopf in den Sand steckt. Nicht reagieren, wird sich schon von selbst lösen. Ich glaube dieser Faden zieht sich durch das Ganze Schriftwerk hindurch. Wie gesagt, das ist keine Bevormundung von irgendjemanden, sondern meine Meinung zu verschiedensten Dingen im In- und Ausland.
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Trump gegen Merz

Es ist anscheinend wie immer. Wenn er keine Gegner im Inland findet, so muss er sich auf internationaler Ebene bewegen. Zwei Tage zuvor hatte Bundeskanzler Friedrich Merz den amerikanischen Iran-Kurs ungewöhnlich scharf kritisiert und gesagt, Teheran demütige Washington mit Scheinverhandlungen. Dabei ist schon interessant zu beobachten, immer wenn man Trump mit Worten angreift, so kommen postwendend entsprechende Rückmeldungen, die an Intensität nichts vermissen lassen. Das er damit droht seine Truppen aus Europa abzuziehen ist aber auch sehr unrealistisch, wenn man bedenkt wie viel an Soldaten das sind. Da geht es nicht nur um eine Menge von Zigtausenden, sondern auch um die Waffen und alles, das damit zusammenhängt. Würde er dieses auch wirklich in Angriff nehmen, so würde das in den USA zu gravierenden Problemen führen, denn wohin mit diesen Soldaten als auch deren Waffen? Zusätzlich wäre dies auch ein Sicherheitsproblem für den ganzen Planeten. Dieses Vakuum, das da entstehen wäre doch für andere Großmächten ein Vorwand diesen Leerraum auszufüllen. Da könnte man schon meinen, dass man solche Vorhaben nicht nur vermeidet als auch umsetzt, denn dies würde zu einer großen Eskalation führen, die keiner benötigt. Also warum müssen da solche Aussagen gesetzt werden, ohne sich der Konsequenzen solcher Handlungen auch nur überlegt zu haben. Gibt es da in der Gesellschaft nur noch Drohungen, um Ziele zu erreichen auf Teufel komm raus? Man sollte da wieder die Diplomatie mehr forcieren, als da gefährlich Statements von sich zu geben. Anscheinend muss eben dieser Präsident zu solchen Drohungen kommen, da er weder im Nahost-Konflikt, in der Ukraine als auch im Iran keine Lösungen bereit hat.
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Frist ist vorbei

Wenn auch immer der amerikanische Präsident seine Aussagen in die Tat umsetzt, so ignoriert er da teilweise bestehende Gesetz und Vorgaben seines eigenen Landes. So auch geschehen im Krieg mit dem Iran. Da hätte er bevor er diesen Konflikt auch begann den Kongress im eigenen Land um Zustimmung befragen müssen. Da er aber annahm, dass er diese nicht erhalten würde, so schlug er ohne deren Zustimmung zu. Man konnte da wahrscheinlich annehmen, dass der Kongress ihm das nicht durch gehen hätte lassen. Nur jetzt ist die Frist für eine derartige Aktion mit 60 Tagen verstrichen. Der amerikanische Verteidigungsminister sieht das aber in diesem Fall nicht so. Dieser meint, dass eben die Waffen in diesem Krieg schweigen und somit wäre die Frist dafür noch nicht verstrichen. Dafür könnte man eventuell 2 Seite in Betracht nehmen. Die Eine wäre, dass da Trump einer Illusion nachgelaufen, die da heißt: Hinein in ein Land, alles bombardieren, das Regime stürzten und dann wieder aus dem Land sich zurückziehen und dies innerhalb kürzester Zeit. Die andere Seite ist die, dass er damit seine Allmacht zeigen wollte. Nur ist ihm weder das eine noch das andere gelungen und somit ist es da wie immer. Die Amerikaner mischen sich in Konflikte ein, zerstören massiv Infrastruktur und töten dabei auch noch enorm viel Menschen, die wohl lieber in Frieden leben wollen. Und wenn dann die ausgesprochenen Ziele nicht erreicht wurden, will man am liebsten aus amerikanischer Sicht, sich aus solchen kriegerischen Handlungen „verabschieden“. Dafür gibt es in der Geschichte doch einige Beispiele solcher Kriege und leiden muss da immer wieder die Bevölkerung.
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Neue Zölle?

US-Präsident Donald Trump will Zölle auf Autos und Lastwagen, die aus der Europäischen Union in die USA eingeführt werden, ab nächster Woche auf 25 Prozent erhöhen. Dies begründet er damit, dass sich die EU nicht an das vereinbarte Handelsabkommen halte. Ob dieser Vorwand nachvollziehbar ist, kann man wohl bezweifeln. Nur was kann denn dann der Hintergrund solcher Statements sein. Hat er da etwa seine Ziele nicht erreicht, die er doch in seinem Wahlkampf artikulierte? Wohl kaum, denn sowohl im Nahost-Konflikt als auch in der Ukraine konnte er seine Vorhaben nicht umsetzen. Zusätzlich nimmt er auch noch eine Aussage des deutschen Kanzlers zum Vorwand seine Truppen in der EU zu minimieren. Kann man so Weltpolitik betreiben, wo an einem Tag das gültig ist und am nächsten Tag das Gegenteil. Kann es da etwa sein, dass eine solche Politik wesentlich andere Hintergründe hat? Da muss sich etwa das amerikanische Budget ansehen, dass sich in exorbitante Höhen bewegt und es keine Maßnahmen gibt, die dies verhindern könnten. Da widmet Trump sich seinem Lieblingsthema „Zölle“. Mag schon sein, dass er mit einer solchen Erhöhung kurzfristig dieses Budget auffrischen kann, nur die europäische Union wird da sicher nicht tatenlos zusehen und Gegenmaßnahmen ergreifen. Jetzt werden aber solche Bewegungen nicht gerade von seiner eigenen Bevölkerung goutiert, sondern auch abgelehnt. Ist es denn nicht schon genug, dass durch das Problem der Rohstoffe, die durch solche Kriege angefacht werden, noch weiter Sanktionen zu setzen. Dies kann doch im Enddefekt nur zu einer Weltwirtschaftskrise führen, die wohl keiner auf diesem Planeten benötigt. Ob dies auch Trump bewusst ist, muss da noch hinterfragt werden. Kann man dann schlussendlich einem solchen Menschen auch noch den Friedensnobelpreis verleihen?
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Netanjahu ohne Verurteilung

Seit Jahren wird da gegen den israelischen Präsidenten verhandelt und nun will man da vielleicht einen Freispruch erzwingen. Gilt da etwa nicht die These: Alle sind vor dem Gesetz gleich? Benjamin Netanjahu wird Betrug, Bestechlichkeit und Untreue vorgeworfen, der Prozess läuft seit sechs Jahren – genauer gesagt, er schleicht. Dreimal pro Woche muss Netanjahu vor Gericht erscheinen. Das ist die Theorie. Die Praxis ist: Netanjahu kommt – und geht wieder. Wie er dies seinen Wählern erklären will, begegnet er mit Stillschweigen. Nur, ob das auch die Bürger seines Landes akzeptieren, ist wohl eine andere Frage. Dieses Phänomen trifft aber nicht nur auf diesen Regenten zu, sondern es handelt sich dabei um ein internationales Problem. Kaum tritt eine Person ein hochrangiges Amt im Staat an, versucht diese auch seine Macht, die dadurch entsteht „ein zu zementieren“. Schließlich kann man dann auch noch feststellen, dass sie auch noch Einfluss nehmen auf politische Entscheidungen. Dass dann vielleicht auch noch eine gewisse Bereicherung die Folge ist, wird damit ebenfalls gefördert. Nur da geht es doch um Mittel, die der Bürger des eigenen Staats mit seinen Steuern und Abgaben berappen muss. Wenn man dann solchen Menschen den Prozess macht, so kann man immer wieder beobachten, dass es zu milden Urteilen oder gar zu Freisprüchen kommt. Dass hat dann etwas mit Demokratie zu tun, wo doch die Macht vom Volk ausgehen sollte. Aber auch solche Regenten nahmen da auch immer wieder Einfluss auf die unabhängige Justiz, um diese ihnen gefügig zu machen. Aber wie heißt es da immer wieder; Für alle Beteiligten gilt da die Unschuldsvermutung, nur sind diese auch wirklich unschuldig?
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Ende von Putin?

Laut internationalen unabhängigen Medien fürchtet da der russische Präsident um sein Leben und verbringt fast 70 Prozent im Bunker. Dass man den Haftbefehl des internationalen Gerichtshofs nicht gerade vollstrecken kann, war auch vom Anbeginn ein Fakt. Kein Land wollte mit einer solchen Aktion eine weltweite Eskalation provozieren. Doch nun muss er ums sein Leben zittern. Dass er mit seiner Spezialoperation seit dem Jahr 2022 so gut wie kaum etwas erreicht hat, kann man dabei ebenfalls beobachten. Das da die Weltgemeinschaft der Ukraine zur Seite steht, hat einen großen Anteil am Kriegsgeschehen und wird auch in Zukunft sich wohl nicht ändern. Wenn auch immer wieder in diesem Krieg internationale Gesetze ignoriert werden, so ist dies dem Kriegsgeschehen auch nicht gerade zuträglich. Fakt aber ist, dass es zurzeit keinerlei nennenswerte Bewegungen an der Front gibt. Im Gegenteil die Ukraine wird mit ihren Drohnenangriffen immer effizienter und setzt da Russland ziemlich zu. Wenn da die Angriffe mit Drohnen schon bis tief in das Land des Aggressors reichen, so ist schon anzunehmen, dass sich da der russische Präsident immer wieder in Bunker muss, um sich vor den ukrainischen Drohnen zu schützen. Wie lange er das noch praktizieren will, ist aber absehbar. Könnten da etwa erste Schritte zu greifbaren Verhandlungen führen, denn die letzten Zusammenkunfte der Kriegsparteien waren ja nicht gerade mit Erfolg gekrönt. Kann man da vielleicht schon spekulieren, dass dies Gemetzel auf beiden Seiten zu einer Lösung führen könnten. Die Bevölkerung


OEBPS/images/8_1.jpg





OEBPS/images/3_1.jpg





OEBPS/images/6_1.jpg





OEBPS/nav.xhtml






		Inhaltsverzeichnis



		Vorwort



		Mai 2026



		Trump gegen Merz



		Frist ist vorbei



		Neue Zölle?



		Netanjahu ohne Verurteilung



		Ende von Putin?



		Ukraine im Vormarsch?



		Nordkorea und Atomwaffen



		Drohnen in Anflug



		Endloser Krieg



		Schwacher Putin?



		Waffenruhe wozu?



		Kein Ausweg für Trump?



		Wer braucht deutsche Autos?



		Ukraine auf dem Vormarsch



		China und die USA



		Putin und Drohnen



		Corona, Hantavirus oder Ebola



		Waffenarsenal leer?



		Trump beliebt?



		Xi Jinping und Putin



		Amerika out?



		Selbstzerstörung der USA?



		Lukaschenko und Putin



		Kongress gegen Trump



		Abkommen in Sicht?



		Union als Markt



		Erdoğan vor Ende?



		E-Scooter in Griechenland



		Drohne über Rumänien



		Klima und Trump



		LKWs und China



		Impressum









Page List





		90



		91



		2



		3



		4



		5



		6



		7



		8



		9



		10



		11



		12



		13



		14



		15



		16



		17



		18



		19



		20



		21



		22



		23



		24



		25



		26



		27



		28



		29



		30



		31



		32



		33



		34



		35



		36



		37



		38



		39



		40



		41



		42



		43



		44



		45



		46



		47



		48



		49



		50



		51



		52



		53



		54



		55



		56



		57



		58



		59



		60



		61



		62



		63



		64



		65



		66



		67



		68



		69



		70



		71



		72



		73



		74



		75



		76



		77



		78



		79



		80



		81



		82



		83



		84



		85



		86



		87



		88



		89



		92



		93



		94











OEBPS/images/cover.jpg
Siegfried Zwickausch

Andere
Ansichten
2026 Mai






OEBPS/images/14_1.jpg





OEBPS/images/11_1.jpg





